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Übersicht
AlleAbbildungensindexemplarisch.IhreMühleunterscheidetsich
ggf.optischinkleinerenDetails.
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Lieferumfang / Teile
Nr. Bezeichnung

1 Bohnenbehälter(mitDeckel)
2 Drehknopf
3 USB-Port
4 Ein- / Ausschalter
5 Netzkabel(mitNetzstecker)
6 Auslöseknopf(ThermischerÜberstromschutzschalter)
7 SchraubenzurVerstellungderSiebträgerauflage(linksundrechts)
8 Auffangschale
9 Siebträgerauflage

10 Siebträgeraufnahme
11 Auslauf
12 Display
13 KlammerfürdieverwendeteBohnensorte
14 Dichtring
15 Bohnenbehälteraufnahme
16 SicherungsschraubefürdenBohnenbehälter
17 Trichterschieber
18 Auslaufführung
19 UntererBedientaster
20 ObererBedientaster
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Allgemeines
Betriebsanleitung lesen und aufbewahren

BevorSiedieKaffeemühleE65T GbS*inBetriebnehmen,lesen
SiedieOriginalbetriebsanleitung-insbesonderedieSicherheits-
hinweise-aufmerksamdurch.NursokönnenSiedieKaffeemühle
E65T GbSsicherbetreibenundgefahrlosverwenden.

DieOriginalbetriebsanleitungbasiertaufdeninderEuropäischenUniongül-
tigenNormenundRegeln.BeachtenSieimAuslandauchlandesspezifische
RichtlinienundGesetze.
UmdieVerständlichkeitzuerhöhen,wirddieKaffeemühleE65T GbSimFol-
gendennur„Mühle“genannt.
BewahrenSiedieseOriginalbetriebsanleitungfürspätereFragenauf.Geben
SiedieseOriginalbetriebsanleitungauchanspätereBesitzerundNutzerder
Mühleweiter.

Softwareanleitung
Zusätzlich zu dieser Originalbetriebsanleitung ist eine Softwareanleitung
verfügbar,diedetaillierteInformationenzuderBediensoftwarederMühle
enthält.
DieSoftwareanleitungfindenSieonlineüberfolgendenLink:

https://hemro.net/E65T_GbS_Software_Manual

* DieModellbezeichnungleitetsichvondenSpezifikaderMühleab:
E = Espressomühle,
65 = DurchmesserderMahlscheiben(65 mm),
T = Time(zeitbasierteVermahlung,sieheS. 13 „Konfigurationsmodi und Portionsgröße“),
GbS = Grind-by-Sync(sieheS. 14 „Grind-by-Sync“).
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Erklärung verwendeter Zeichen
Die folgenden Symbole und Signalwörter werden ggf. in dieser Original-
betriebsanleitung,aufderMühleoderaufderVerpackungverwendet.

 WARNUNG!
DiesesSignalwort / -symbolbezeichneteineGefährdungmiteinem
mittlerenRisikograd,die,wennsienichtvermiedenwird,denTod
odereineschwereVerletzungzurFolgehabenkann.

 VORSICHT!
Dieses Signalwort / -symbol bezeichnet eine Gefährdung mit
einemniedrigenRisikograd,die,wennsienichtvermiedenwird,
einegeringfügigeodermäßigeVerletzungzurFolgehabenkann.

HINWEIS!
DiesesSignalwortwarntvormöglichenSachschäden.

DiesesSymbolgibt IhnennützlicheHinweise zumBetrieboder
zurHandhabung.

EU-Konformitätserklärung:MitdiesemSymbolgekennzeichnete
ProdukteerfüllenalleanzuwendendenGemeinschaftsvorschrif-
tendesEuropäischenWirtschaftsraums.
PrüfsiegelUKCA:MitdiesemSymbolgekennzeichneteProdukte
erfüllendieAnforderungenandieelektrischeProduktsicherheit
desVereinigtenKönigreichsvonGroßbritannien.

PrüfsiegelETLListed:MitdiesemSymbolgekennzeichnetePro-
dukte erfüllen die Anforderungen an die elektrische Produkt-
sicherheitderVereinigtenStaatenvonAmerika.

MitdiesemSymbolgekennzeichneteProdukteentsprechenden
geforderten Kriterien der NSF (National Sanitation Foundation)
hinsichtlichReinlichkeitundHygieneimLebensmittelbereich.

Mit diesem Symbol gekennzeichnete Produkte dürfen nur in
Innenräumenverwendetwerden.

DiesesSymbolweistaufStromschlaggefahrhin.

Dieses Symbol zeigt an, dass die Mühle der Schutzklasse  I
entspricht.
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Sicherheit
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
DieMühle istausschließlichzumMahlenganzergerösteterKaffeebohnen
geeignet. Verwenden Sie dieMühle nicht zumMahlen anderer Produkte
oderGegenstände.
Die Mühle ist für den Einsatz im gewerblichen Bereich bestimmt, z. B.  in
Gewerbebetrieben,Restaurantküchen,KantinenundKrankenhäusern,jedoch
nicht für eine kontinuierlicheMassenproduktion (Dauerbetrieb).DieMühle
darf nur von geschultem Personal gewartet werden, jedoch durch andere
PersonenaneinemOrt,woderGebrauchbeaufsichtigtist,betriebenwerden.
JedeandereVerwendunggiltalsnichtbestimmungsgemäßundkannzuSach-
schädenodersogarzuPersonenschädenführen.NehmenSiekeineÄnderun-
genanderMühlevor.FürVerletzungenundSchädeninfolgeNichtbeachtung
derSicherheitshinweisehaftenwederderHerstellernochderHändler.

Sicherheitshinweise

 WARNUNG!
Stromschlaggefahr!
Unsachgemäßer Gebrauch, fehlerhafte Elektroinstallation oder zu
hoheNetzspannungkönnenzuelektrischemStromschlagführen.
– SchließenSiedieMühlenuran,wenndieNetzspannungderSteck-
dosemitderAngabeaufdemTypenschildübereinstimmt.

– SchließenSiedieMühlenuraneinegutzugänglicheSteckdosean,
damit Sie sie bei einem Störfall schnell vom Stromnetz trennen
können.

– Betreiben Sie dieMühle nicht, wenn sie sichtbare Schäden auf-
weistoderdasNetzkabelbzw.derNetzsteckerdefektist.

– WenndasNetzkabelderMühlebeschädigtist,mussesdurchden
HerstelleroderdurchFachkräfteersetztwerden,umGefährdungen
zuvermeiden.

– BetreibenSiedieMühlenichtohneErdungsanschluss.
– Schließen Sie die Mühle nur an eine Stromversorgungmit einer
16 A-slowVorsicherungoder15ALastsicherung(USA)an.LassenSie
eine16 A-slowVorsicherungoder15 ALastsicherungdurcheinen
qualifiziertenElektrikerinstallieren,sofernderStromanschlussam
AufstellungsortderMühlenichtaufdieseWeiseabgesichertist.
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– InstallierenSiedieMühlenuranOrten,andenenderUmgangmit
derMühlevongeschultemPersonalbeaufsichtigtwerdenkann.

– BetreibenSiedieMühlennichtoberhalbvon2000Metern.
– TauchenSiewederdieMühlenochNetzkabelbzw.Netzsteckerin
WasseroderandereFlüssigkeiten.

– ReinigenSiedieMühlenichtmiteinemWasserstrahl.
– ReinigenSiedieMühlenichtmithilfevonDruckluft(z. B.miteiner
Druckluft-Ausblaspistole).

– FassenSiedenNetzsteckerniemalsmitfeuchtenHändenan.
– ZiehenSiedenNetzsteckernieamNetzkabelausderSteckdose,
sondernfassenSieimmerdenNetzsteckeran.

– VerwendenSiedasNetzkabelniealsTragegriff.
– HaltenSiedieMühleunddasNetzkabelbzw.denNetzsteckervon
offenemFeuerundheißenFlächenfern.

– VerlegenSiedasNetzkabelso,dassesnichtzurStolperfallewird.
– KnickenSiedasNetzkabelnichtundlegenSieesnichtüberscharfe

Kanten 
– VerwendenSiedieMühlenurinInnenräumen.BetreibenSiedie
MühlenieinFeuchträumenoderimRegen.

– HaltenSieKindervonderMühlefern.
– AchtenSiedarauf, dassKinder keineGegenstände indieMühle
stecken.

– WennSiedieMühlenichtbenutzen,siereinigenoderwenneine
Störung auftritt, schalten Sie dieMühle aus und ziehen Sie den
NetzsteckerausderSteckdose.

– ÖffnenSiedasGehäusenicht,sondernüberlassenSiedieRepa-
ratur Fachkräften.Wenden Sie sichdazu an eine Fachwerkstatt.
Bei eigenständig durchgeführten Reparaturen, unsachgemäßem
AnschlussoderfalscherBedienungsindHaftungs-undGarantie-
ansprücheausgeschlossen.BeiReparaturendürfennurTeilever-
wendetwerden,diedenursprünglichenGerätedatenentsprechen.
IndieserMühlebefindensichelektrischeundmechanischeTeile,
diezumSchutzgegenGefahrenquellenunerlässlichsind.
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 WARNUNG!
Gefahren für Kinder und Personen mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen Fähigkeiten (bspw. teilweise Behin-
derte, ältere Personen mit Einschränkung ihrer physischen und 
mentalen Fähigkeiten) oder Mangel an Erfahrung und Wissen 
(bspw. ältere Kinder).
– DieMühleistnichtzurVerwendungdurchKinderundPersonenmit
eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen Fähig-
keiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnissen bestimmt.
KinderdürfennichtmitderMühlespielen.

– LassenSiedieMühlewährenddesBetriebsnichtunbeaufsichtigt.
– LassenSieKindernichtmitderVerpackungsfoliespielen.Kinder
könnensichbeimSpielendarinverfangenundersticken.

– LassenSieKindernichtmitdenKleinteilenspielen.Siekönnenbei
Verschluckenlebensgefährlichsein.

 VORSICHT!
Kipp- und Verletzungsgefahr!
UnsachgemäßerUmgangmitderMühlekannzuVerletzungenführen.
– VerlegenSiedasNetzkabelso,dasssichniemanddarinverfangen
kannunddieMühledadurchherunterfällt.

– StellenSiedieMühleaufeineebeneundstabileFläche,sodasssie
nichtherunterfallenkann.
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Funktionsweise der Mühle
Vermahlung nach Rezept
DieMühleistprimärfürdieVermahlungnachRezeptkonzipiert.
SiekönnenbiszusechsverschiedeneRezeptedefinieren.BeiderDefinition
derRezeptelegenSieSpezifikawiePortionsgrößeundMahlgradfest(siehe
S. 13 „Rezeptspezifika“).
DiezurAuswahlstehendenRezeptewerden inFormderentsprechenden
Symbole auf demDisplay  (12) angezeigt. Die Anzeige erfolgt am rechten
RanddesDisplaysnebendemDrehknopf (2),mitdemSiediegewünschte
Auswahleinstellen.
BestehendeRezeptekönnenaktiviertunddeaktiviertwerden.Nuraktivierte
RezeptewerdeninderAuswahlaufdemDisplay (12)angezeigt.
BeiAuswahldesRezeptswirddieentsprechendePortionmitdemjeweiligen
Mahlgradvermahlen.
BeiBedarfkönnenSiedenrezeptspezifischenMahlgradvorderVermahlung
desRezeptseinmaligoderdauerhaftändern.FallsdierezeptspezifischePor-
tionvergrößertwerdensoll,könnennachAbschlussderRezeptvermahlung
zusätzlicheKleinstmengenmitdemoberenBedientaster (20)manuellver-
mahlenwerden(siehehierzuauchS. 22 „Mühle leermahlen“).

BeieinemRezeptmitdemKonfigurationsmodusManuell (Rezept
Manuelle Vermahlung) bestimmen Sie die Portionsgrößemanuell
(siehehierzuauchS. 14 „Vermahlung starten /  stoppen“).

BeiAuslieferungsind3 Rezepteaktiviert:
Einzelportion:3 SekundenVermahlungszeit
bei100 μmMahlscheibenabstand(ca.12gEspresso)
Doppelportion:4,5 SekundenVermahlungszeit
bei100 μmMahlscheibenabstand(ca.18gEspresso)

Manuelle Vermahlung:100 μmMahlscheibenabstand
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Rezeptspezifika
FolgendeRezeptspefikalegenSiefürjedesRezeptfest:

• Konfigurationsmodus: sieheS. 13 „Konfigurationsmodi und 
Portionsgröße“ • Portionsgröße:

• Rezeptbezeichnung: z. B.Einzelportion,Doppelportion.
• Rezeptsymbol: wirdinderAuswahlangezeigt.
• Mahlscheibenabstand: sieheS. 13 „Mahlgrad“ 

• Brühzeit
Werkseinstellung:24 Sekunden.
WeitereInformationeninderSoftware-
Anleitung(sieheS. 7 „Softwareanleitung“)

• Grind-by-Syncaktivieren: sieheS. 14 „Grind-by-Sync“ 
• Rezeptanzeigen / 

ausblenden
Das Rezept kann auf der Bedienoberfläche
anzeigtoderausgeblendetwerden.

Die nachfolgend aufgeführten Rezeptspezifika sind relevant für das
Vermahlungsergebnis 

Konfigurationsmodi und Portionsgröße
Über den Konfigurationsmodus legen Sie fest, wie Sie die Portionsgröße
einesRezeptsdefinieren.
EsstehenzweiKonfigurationsmodizurAuswahl:
Zeit (time):SiedefinierendiePortionsgrößeanhandder(Vermahlungs-) Zeit.
Manuell:SiesteuerndieVermahlungmanuell,d. h.beijedemMahlvorgang
bestimmenSiediePortionsgröße individuell (siehehierzuauchS. 14 „Ver-
mahlung starten /  stoppen“).

Mahlgrad
Den Mahlgrad definieren Sie anhand des Mahlscheibenabstands, also
anhanddesAbstandszwischendenbeidenMahlscheiben(Disc- Distance).
DerMahlscheibenabstandwirdinderEinheitμmangegeben:
• Je kleiner der μm-Wert (d. h. je kleiner der Mahlscheibenabstand),
destofeinerwirddasMahlgut.

• Je größer der μm-Wert (d. h. je größer der Mahlscheibenabstand),
destogröberwirddasMahlgut.

DerMahlgradsolltenurbeilaufendenMotoringrößerenSchritten
verstelltwerden.
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Grind-by-Sync
DieMühle verfügt über die Grind-by-Sync-Technologie, welche die draht-
loseKommunikationzwischenMühleundEspressomaschineermöglicht.*
Mit Grind-by-Sync können Espressi mit identischen Vorgaben an unter-
schiedlichenStandortenundvon Jedem,derdieGerätebedient,reprodu-
ziertwerden.
DerBedienermusskeinemanuellenEinstellungenvornehmen,daderintel-
ligenteAlgorithmuspräzisedenAbstandzwischendenMahlscheiben,also
denMahlgrad,steuertundsostetigeineperfekteExtraktiongewährleistet.
FüreineVerbindungviaKabel,könnenSiedieMühleüberdenUSB-Port (3)
andieEspressomaschineanschließen.
Sie aktivieren / deaktivieren die Funktion Grind-by-Sync für jedes Rezept
separat.
Detaillierte Informationen darüber,wie SieMühle und Espressomaschine
miteinander verbindenunddie FunktionGrind-by-Sync einrichten, finden
SieinderSoftwareanleitung(sieheS. 7 „Softwareanleitung“).

Vermahlung starten /  stoppen
DieVermahlungstartetimmerautomatischbeimEinsetzendesSiebträgers.

Rezepte mit Konfigurationsmodus Zeit
BeiVermahlungvonRezeptenmitvorgegebenerPortionsgrößestopptdieVer-
mahlungautomatisch,wenndierezeptspezifischePortionvermahlenist.

Rezepte mit Konfigurationsmodus Manuell
BeimRezeptManuelle VermahlungstoppenSiedieVermahlungmanuell,indem
SiedenSiebträgerentnehmen.

Zum Leermahlen derMühle verwenden Sie den oberen Bedien-
taster (20)(sieheS. 22 „Mühle leermahlen“).

* DiedrahtloseVerbindungerfolgtviaWiFi.ZurEU-KonformitätderMühle(u. a.inihrer
EigenschaftalsWiFi-fähigeFunkanlage)sieheS. 32 „EU-Konformitätserklärung“ 
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Erstinbetriebnahme
Mühle und Lieferumfang prüfen

HINWEIS!
Beschädigungsgefahr!
WennSiedieVerpackungunvorsichtigmiteinemspitzenGegenstand
(z. B. einemMesser)öffnenoderSiedieMühlebeimHerausheben
ausderVerpackungnichtrichiganfassen,kanndieMühlebeschädigt
werden.
– GehenSiebeimÖffnensehrvorsichtigvor.
– HebenSiedieMühlenichtanderSiebträgerauflage / -aufnahme
an,sondernnuramGehäuseundimmermitbeidenHänden.

1.NehmenSiedieMühleausderVerpackung.
WICHTIG:FassenSiedieMühlebeimHeraushebenausderVerpackung
-undallgemeinwennSiedieMühlebewegen -nieanderSiebträger-
auflage (9)oderderSiebträgeraufnahme (10)an,sondernimmernuram
GehäuseundimmermitbeidenHänden.

2.PrüfenSie,obdieLieferungvollständigist(sieheAbb. A–G).
3.Kontrollieren Sie, ob die Mühle oder Einzelteile Schäden aufweisen.
IstdiesderFall,benutzenSiedieMühlenicht.WendenSiesichanIhren
Händler(sieheS. 34 „Wartung und Service“).

Beachten Sie, dass die Mühle vor Auslieferung einem umfang-
reichen Funktionstest unterzogenwird und evtl. noch Reste von
Kaffeepulverenthaltenkann.

Mühle aufstellen und anschließen
1.Stellen Sie dieMühle auf eine ebene, stabile und erschütterungsfreie
Stellfläche.

2.StellenSiesicher,dassdieMühleausgeschaltetist(Ein- / Ausschalter (4)
aufPosition0).

3.Setzen Sie den Bohnenbehälter  (1) ein und fixieren Sie ihn mit der
Sicherungsschraube (16)(sieheS. 16 „Bohnenbehälter einsetzen“).

4.BringenSiedenAuslauf (11)anderMühlean,indemSieihnvorsichtigin
derAufnahmenachobenschieben,bisdieArretierunggreift(sieheAbb D).

5.Setzen Sie die Auffangschale  (8) in die entsprechende Gehäuse-
aussparungunterhalbdesAuslaufsein.
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6.SchließenSiedieMühleandasStromnetzan,indemSiedenNetzstecker (5)
ineineordnungsgemäßinstallierteSchutzkontakt-Steckdosestecken.

WennderBohnenbehälternichteingesetztist,läuftderMotorder
Mühlenicht(dieVermahlunglässtsichnichtstarten).

Grundlegende Handhabung
Bohnenbehälter einsetzen /  abnehmen

FürdasHinein-bzw.dasHerausschraubenderSicherungsschraube
für den Bohnenbehälter benötigen Sie einen Schlitzschrauben-
dreher(nichtimLieferumfangenthalten).

Bohnenbehälter einsetzen
1.StellenSiesicher,dassdieMühleausgeschaltetist(Ein- / Ausschalter (4)
aufPosition0).

2.StellenSiesicher,dassderDichtring (14)ordnungsgemäßindieBohnen-
behälteraufnahme (15)eingelegtistundflachaufliegt(sieheAbb. B).

3.SetzenSiedenBohnenbehälter (1)aufdieBohnenbehälteraufnahme.
Achten Sie beim Aufsetzen des Bohnenbehälters darauf, die Nase
des Bohnenbehälters in die entsprechende Vertiefung der Bohnen-
behälteraufnahmezuplatzieren.

4.Drücken SiedenBohnenbehälter nachunten indieBohnenbehälterauf-
nahmeunddrehenSiedenBohnenbehälterimUhrzeigersinn,umihnauf
derMühlezufixieren.
WennsichderBohnenbehälterdurchDrehennichtfixierenlässt,ister
eventuellnichtkorrektaufgesetztoderdieSicherungsschraube (16)für
denBohnenbehälteristzuweithineingedrehtundverhindertdasAuf-
setzendesBohnenbehälters.
DrehenSieindiesemFalldieSicherungsschraubeggf.etwasweiterher-
ausund/oderrichtendenBohnenbehälterkorrektaus(sieheSchritt 3).
VersuchenSieanschließenderneut,denBohnenbehälterdurchHinun-
terdrückenundDrehenzufixieren(sieheauchS. 28 „Fehlerbehebung“).

5.Schrauben Siemithilfe eines Schlitzschraubendrehers die Sicherungs-
schraube (16)fürdenBohnenbehälterimUhrzeigersinnfest.

WennderBohnenbehälternichteingesetztist,läuftderMotorder
Mühlenicht(dieVermahlunglässtsichnichtstarten).
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Bohnenbehälter abnehmen
1.VerschließenSiedenBohnenbehälter (1)zumMahlwerkhin,indemSie
denTrichterschieber (17)hineinschieben.

2.Vermahlen Sie die im Mahlwerk verbliebenen Kaffeebohnen, bis die
MühleimLeerlaufläuft(sieheS. 22 „Mühle leermahlen“).

3.Lösen Sie mithilfe eines Schlitzschraubendrehers die Sicherungs-
schraube (16)fürdenBohnenbehälter.

4.Drehen Sie denBohnenbehälter entgegen demUhrzeigersinn, um ihn
vonderMühlezulösen,undnehmenSiedenBohnenbehälternachoben
hinvonderMühleab.

Siebträgerauflage und Auslauf einstellen

Für das Einstellen der Siebträgerauflage benötigen Sie einen
Schlitzschraubendreher(nichtimLieferumfangenthalten).

Stellen Sie die Siebträgerauflage  (9) auf die Größe des Siebträgers Ihrer
Kaffeemaschineein(sieheAbb. C):
1.StellenSiesicher,dassdieMühleausgeschaltetist(Ein- / Ausschalter (4)
aufPosition0).

2.LösenSiemithilfeeinesSchlitzschraubendrehersdieSchrauben (7)zur
VerstellungderSiebträgerauflage(linksundrechts)durchDrehenent-
gegendemUhrzeigersinn.
DieSiebträgerauflagesenktsichbiszumAnschlagnachunten.

3.SetzenSiedenSiebträgerindieSiebträgeraufnahme (10) ein 
4.SchiebenSiedieSiebträgerauflagesoweitnachoben,dassderSiebträger
genauzwischendieSiebträgerauflageunddieSiebträgeraufnahmepasst.

Sollte die gelieferte Siebträgerauflage nicht passen, wenden Sie
sichanIhrenHändler(sieheS. 34 „Wartung und Service“).

5.HaltenSiedieSiebträgerauflageinPositionundfixierenSiesie,indemSie
dieSchraubenzurVerstellungderSiebträgerauflage (linksundrechts)
mithilfeeinesSchlitzschraubendrehersimUhrzeigersinnfestdrehen.

6.RichtenSiedenAuslaufsoaus,dassdasMahlgutausdemAuslaufmittig
indeneingesetztenSiebträgerfällt.
SchiebenSiedafürdieAuslaufführung (18)inderArretierungnachoben
bzw.nachunten,umdenAuslauf (11)inderoptimalenPositionfürIhren
Siebträgerauszurichten(sieheAbb. E).
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Mühle ein- und  ausschalten

Mühle einschalten
1.StellenSiesicher,dassSiedenNetzstecker (5)ineineordnungsgemäß
installierteSchutzkontakt-Steckdosegesteckthaben.

2.SchaltenSiedieMühleein,indemSiedenEin- / Ausschalter (4)aufPosi-
tionIstellen.
DieMühleistbetriebsbereit,sobaldaufdemDisplay (12)daszuletztaus-
gewählteRezepterscheint.

Mühle ausschalten
» SchaltenSiedieMühleaus,indemSiedenEin- / Ausschalter (4)aufPosi-
tion0stellen.

Kaffeebohnen einfüllen
1.NehmenSiedenDeckelvomBohnenbehälter (1)ab.
2.Füllen Sie ganze geröstete Kaffeebohnen von oben in den Bohnen-
behälterein.

Diemaximale Füllmenge sollte ca. 1  cm unterhalb des Bohnen-
behälterrandesliegen.
DieminimaleFüllmengesollteca.1 cmüberdenFingerschutzlie-
gen,damiteszukeinenDosierschwankungenkommt.

3.SetzenSiedenDeckelwiederaufdenBohnenbehälter.
4.ÖffnenSieggf.denBohnenbehälter,indemSiedenTrichterschieber (17)
herausziehen(sieheAbb. B).

MithilfederKlammer (13)amDeckeldesBohnenbehälterskönnen
Sie ein Etikett o. Ä. zur Angabe der derzeit verwendeten Kaffee-
bohnensorteanderMühlebefestigen.

Kaffeebohnensorte wechseln
1.Nehmen Sie den Bohnenbehälter  (1) von der Mühle ab (siehe S.  17 

„Bohnenbehälter abnehmen“).
AchtenSiedabeidarauf,zunächstdenBohnenbehälterzumMahlwerk
hinzuverschließenunddieimMahlwerkverbliebenenBohnenvollstän-
digzuvermahlen,bevorSiedenBohnenbehälterabnehmen.

2.EntnehmenSiedierestlichenKaffeebohnenausdemBohnenbehälter.
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3.Entfernen Sie ggf. überschüssige Bohnen von der Bohnenbehälter-
aufnahme (15)undstellenSiesicher,dassderDichtring (14)ordnungs-
gemäßindieBohnenbehälteraufnahmeeingelegtistundflachaufliegt 
(sieheAbb. B).

4.SetzenSiedenBohnenbehälter (1)wiedereinundfixierenSieihnmitder
Sicherungsschraube (16)(sieheS. 16 „Bohnenbehälter einsetzen“).

5.FüllenSiedieneuenKaffeebohnenindenBohnenbehälter.
6.Öffnen Sie den Bohnenbehälter, indem Sie den Trichterschieber  (17)
herausziehen.

7.Vermahlen Sie 2–3 Shots, um Rückstände der alten Kaffeebohnen zu
entfernen, die Mühle einzumahlen und um Dosierschwankungen zu
vermeiden.
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Mühle verwenden
HINWEIS!
Überhitzungsgefahr!
ÜberschreitendesmaximalzulässigenBetriebszykluskannzuÜberhit-
zungderMühleführen.
– Überschreiten Sie nicht den maximalen Betriebszyklus (siehe

S. 33 „Technische Daten“).
– HaltenSiedieempfohlenePauseein,wenndermaximalzulässige
Betriebszykluserreichtist(sieheS. 33 „Technische Daten“).

DieMühleverfügtübereinenthermischenÜberstromschutzschal-
ter, der den Stromkreis der Mühle bei elektrischer Überlastung
unterbricht.UmdieMühle erneut inBetrieb zunehmen, stellen
SiedenEin- / Ausschalter (4)aufSchalterposition0(aus).Drücken
SieanschließenddenAuslöseknopf (6)hinein.NunkönnenSiedie
Mühle wieder einschalten, indem Sie den Ein- / Ausschalter auf
SchalterpositionIstellen,unddieMühleinBetriebnehmen(siehe
S. 28 „Fehlerbehebung“).

DieMühleverfügtübereinenMotorprotektor,derdieMühlebei
zu starker Erwärmung desMotors abschaltet. Sobald derMotor
abgekühltist,kanndieMühlewiederinBetriebgenommenwerden
(sieheS. 28 „Fehlerbehebung“).

HINWEIS!
Beschädigungsgefahr!
DerBedienerhatkeinerleiEinflussaufdenthermischenÜberstrom-
schutzschalter.BeimehrmaligemAuslösendesSchutzschalterssollte
unbedingteinautorisierterServicepartnerzuRategezogenwerden,
dadieMotorwicklungbeschädigtwerdenkann.
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Vermahlung starten

Vermahlung mit Rezeptauswahl
1.DrehenSiedenDrehknopf (2),umdasgewünschteRezeptauszuwählen
(sieheAbb. F).
Im Display  (12) werden die Rezeptspezifika angezeigt (siehe S.  13 
„Rezeptspezifika“).

Wenn der zuletzt eingestellte Mahlscheibenabstand von dem
rezeptspezifischen Mahlscheibenabstand abweicht, wird der
rezeptspezifische Mahlscheibenabstand im Display rot unterlegt
undSiekönnendengewünschtenMahlscheibenabstandnochein-
malbestätigen.
BeachtenSiehierzudieAngaben inderSoftwareanleitung (siehe
S. 7 „Softwareanleitung“).

2.SchiebenSiedenSiebträgerzwischendieSiebträgeraufnahme (10)und
dieSiebträgerauflage (9)undlassenSiedenSiebträgerlos.
Die Mühle startet automatisch die Vermahlung des ausgewählten
Rezepts.
WährenddesMahlvorgangswirddiezunehmendeVermahlungszeitim
Display (12)angezeigt.
Rezepte mit Konfigurationsmodus Zeit:
DieroteBeleuchtungsignalisiert,dassderSiebträgernichtberührtwer-
dendarf.
Nach Erreichen der rezeptspezifischen Portionsgröße wechselt die
Beleuchtungzugrünundsignalisiert,dassderMahlvorgangvollständig
abgeschlossenistundSiedenSiebträgerentnehmenkönnen.
Rezepte mit Konfigurationsmodus Manuell:

3.StoppenSiebeiRezeptenmitKonfigurationsmodusManuelldieVermah-
lung, wenn die gewünschte Portionsgröße erreicht ist, indem Sie den
Siebträgerentnehmen.



22

Kaffeemühle

Mühle leermahlen

Zum Leermahlen derMühle verwenden Sie den oberen Bedien-
taster(20) 
AußerzumLeermahlenkönnenSiedenoberenBedientasterauch
verwenden,umnachAbschlussderRezeptvermahlungzusätzliche
Kleinstmengenmanuellzuvermahlen.

1.SchiebenSiedenSiebträgerzwischendieSiebträgeraufnahme (10)und
dieSiebträgerauflage (9)undlassenSiedenSiebträgerlosoderstellen
Sie einen Mahlgutbehälter* unter den Auslauf  (11), um das Mahlgut
aufzufangen.

2.DrückenSiedenoberenBedientaster (20)undhaltenSieihngedrückt
(sieheAbb. F).
DieMühlevermahltsolange,wieSiedenoberenBedienttastergedrückt
halten.

3.WenndieMühleimLeerlaufläuft,beendenSiedenMahlvorgang,indem
SiedenoberenBedientasterloslassen.

Vermahlung unterbrechen
DieVermahlungunterbrichtautomatisch,wennSiedenSiebträgerausder
Siebträgeraufnahme (10)ziehen,undsetztdieVermahlungfort,sobaldSie
denSiebträgerwiederindieSiebträgeraufnahmeeinsetzen.
1.ZiehenSiedenSiebträgerwährendderVermahlungausderSiebträger-
aufnahme (10),umdieVermahlungzuunterbrechenunddieVermah-
lungszeitzustoppen.

2.Schieben Sie den Siebträger vor Ablauf der eingestellten Abbruchzeit
wiederzwischenSiebträgeraufnahme (10)undSiebträgerauflage (9) 
DerunterbrocheneMahlvorgangwirdautomatisch fortgesetzt,bisdie
Vermahlungszeitabgelaufenist.

MöchtenSiedenMahlvorgangnichtweiterfortsetzen,drückenSie
aufdenDrehknopf (2).DieAnzeigespringtdirektzumgewählten
RezeptunddiezuvorangehalteneZeitwirdgelöscht.DieDauerder
AbbruchzeitkannüberdasHauptmenüeingestelltwerden.

* EingeeigneterMahlgutbehälterfürdieMühleistalsoptionalesZubehörerhältlich,Bestell-
nummer:703813.SiehedazuauchS. 35 „Optionales Zubehör“ 
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Hauptmenü verwenden / 
Einstellungen vornehmen
Hauptmenü aufrufen und bedienen
MithilfedesHauptmenüskönnenSieGerätedatenabfragenundEinstellun-
genvornehmen.EinigeEinstellungen(z. B.Rezeptanpassungen)könnenSie
auchdirektvornehmen,ohneüberdasHauptmenüzugehen.
Detaillierte Informationen zur Verwendung des Hauptmenüs und über
die Menüführung finden Sie in der Softwareanleitung (siehe S.  7 
„Softwareanleitung“).
1.DrückenSieaufdenunterenBedientaster (19),umdasHauptmenüim
Display (12) aufzurufen.

2.Drehen Sie den Drehknopf  (2), um den gewünschten Menüpunkt
auszuwählen.

3.UmindasgewünschteUntermenüzugelangen,bestätigenSieIhreAus-
wahl,indemSieaufdenDrehknopfdrücken.
Um den Vorgang abzubrechen und das Hauptmenü zu verlassen,
drückenSiedenunterenBedientaster(19) 

4.DrehenSiedenDrehknopf,umggf.einenUnterpunktanzuwählenund
bestätigenSieIhreAuswahl,indemSieaufdenDrehknopfdrücken.
Um den Vorgang abzubrechen und das Untermenü zu verlassen,
drückenSiedenunterenBedientaster.

Wenn Sie im Hauptmenü oder in einem Untermenü länger als
4  Minuten keine Auswahl treffen oder bestätigen, gelangen Sie
automatisch zurück zur Startansicht. Gewählte aber nicht bestä-
tigteEingabenwerdennichtgespeichert.

Rezepte bearbeiten
Werkseitig sind immer sechs Rezepte voreingestellt. Diese sechs Rezepte
könnenSieindividuellbearbeiten.
Detaillierte Informationendarüber,wieSiedieRezeptebearbeiten,finden
SieinderSoftwareanleitung(sieheS. 7 „Softwareanleitung“).

Feinkalibrierung des Mahlscheibenabstands
Detaillierte InformationenzurFeinkalibrierungdesMahlscheibenabstands
findenSieinderSoftwareanleitung(sieheS. 7 „Softwareanleitung“).
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Reinigung
 VORSICHT!

Verletzungsgefahr!
DieMühlekannbeimUmsetzenherunterfallenundSieverletzen.
– StellenSiedieMühleimmeraufeinenkippsicherenundstabilen

Untergrund 
– BittenSieggf.eineweiterePersonumHilfe,wenndieMühlezu
schwerist.

HINWEIS!
Kurzschlussgefahr!
In die Mühle eingedrungenes Wasser kann einen Kurzschluss
verursachen.
– TauchenSiedieMühleniemalsinWasseroderandereFlüssigkeiten.
– ReinigenSiedieMühleniemalsmiteinemWasserstrahlodermit
einemDampfreiniger.

– AchtenSiedarauf,dassauchanderweitigkeinWasseroderandere
FlüssigkeitenindasGehäusegelangen.

HINWEIS!
Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang kann zu Beschädigungen an der Mühle
führen 
– Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel sowie keine
scharfen odermetallischen Reinigungsgegenstände wieMesser,
Metallschwämmeunddergleichen.DiesekönnendieOberfläche
zerkratzen.

– ReinigenSiedieMühlenichtmithilfevonDruckluft(z. B.miteiner
Druckluft-Ausblaspistole).

– Geben Sie die Auffangschale, sowie den Deckel des Bohnen-
behälters nicht in die Spülmaschine. Die Teile sind dafür nicht
geeignetunddieFarbekannausbleichen.

– Heben Sie die Mühle nicht am Bohnenbehälter oder an der
Siebträgerauflage / -aufnahmean,sondernnuramGehäuseund
immermitbeidenHänden.
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Mühlenstellfläche reinigen
1.SchaltenSiedieMühleaus(Ein- / Ausschalter (4)aufPosition0)undziehen
SiedenNetzstecker (5)ausderSteckdose.

2.HebenSiedieMühlemitbeidenHändenamGehäuseanundstellenSie
sieaufeinesaubereFläche.
WICHTIG: FassenSiedieMühlenie ander Siebträgerauflage  (9) oder
derSiebträgeraufnahme (10)an,sondernimmernuramGehäuseund
immermitbeidenHänden.

3.Reinigen Sie die Stellfläche und die Unterseite der Mühle mit einem
feuchtenTuchundtrocknenSiedieFlächenab.
DieFlächenmüssentrocken,öl-undfettfreisein.

4.StellenSiedieMühlewiederaufdiegereinigteStellfläche.

Gehäuse reinigen
1.SchaltenSiedieMühleaus(Ein- / Ausschalter (4)aufPosition0)undziehen
SiedenNetzstecker (5)ausderSteckdose.

2.ReinigenSiefolgendeBauteilederMühlemithilfeeinesPinsels:
• denAuslauf(11),
• dieSiebträgeraufnahme (10),
• dieSiebträgerauflage (9),
• dieSchrauben (7) zurVerstellungderSiebträgerauflage(linksundrechts).

3.ZiehenSiedieAuffangschale (8)nachvornehinvonderMühleab.
WischenSiedasGehäuseunddieAuffangschalebeiBedarf,mindestens
abereinMalproWochemiteinemfeuchtenTuchab.

4.BringenSieallefürdieReinigungentferntenTeileanschließendwieder
an 

Auslaufsystem reinigen
DieReinigungdesAuslaufsystemssollte1×wöchentlicherfolgen.
Der Hersteller empfiehlt, für die Reinigung des Auslaufsystems
einenPinselmitNylonborstenzuverwenden.

1.ZiehenSiedenAuslauf (11)nachuntenhinausderArretierungheraus
(sieheAbb. G).

2.Reinigen Sie mithilfe eines Pinsels den Auslass am Gehäuse
(Auslaufarretierung).

3.ReinigenSiedenAuslaufmiteinemfeuchtenTuchundtrocknenSieihn
anschließend.
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4.Bringen Sie den Auslauf wieder an der Mühle an, indem Sie ihn vor-
sichtig in der Aufnahmenachoben schieben, bis die Arretierung greift
(siehe Abb. D).

AchtenSiedarauf,dieOberflächedesAuslaufesnichtzubeschä-
digen. Feine Kratzer können das Vermahlungsergebnis negativ
beeinflussen, da Kaffeemehl an den Kratzern haftet, wodurch
Dosierschwankungenentstehenkönnen.

Bohnenbehälter reinigen

DerBohnenbehältermusstäglichvonKaffeeölrückständengerei-
nigtwerden,dasichdieseRückständenegativaufdenGeschmack
auswirkenkönnen.

1.Nehmen Sie den Bohnenbehälter  (1) von der Mühle ab (siehe S.  17 
„Bohnenbehälter abnehmen“).
AchtenSiedabeidarauf,zunächstdenBohnenbehälterzumMahlwerk
hinzuverschließenunddieimMahlwerkverbliebenenBohnenvollstän-
digzuvermahlen,bevorSiedenBohnenbehälterabnehmen.

2.FüllenSieggf.dieKaffeebohnenvorübergehendineinanderesGefäß.
3.ReinigenSiedenBohnenbehältervoninnenundaußenmiteinemfeuch-
tenTuchundtrocknenSieihnwieder.

4.Entfernen Sie ggf. überschüssige Bohnen von der Bohnenbehälter-
aufnahme (15)undstellenSiesicher,dassderDichtring (14)ordnungs-
gemäßindieBohnenbehälteraufnahmeeingelegtistundflachaufliegt 
(sieheAbb. B).

5.SetzenSiedenBohnenbehälterwiedereinundfixierenSie ihnmitder
Sicherungsschraube (16)(sieheS. 16 „Bohnenbehälter einsetzen“).

6.FüllenSiedieKaffeebohnenwiederindenBohnenbehälter.
7.Öffnen Sie den Bohnenbehälter, indem Sie den Trichterschieber  (17)
herausziehen.
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Mahlwerk reinigen

DieReinigungdesMahlwerkssolltealle2–5Tageerfolgen.
Der Hersteller empfiehlt die Verwendung des Mühlenreinigers
GRINDZTM. Weitere Informationen zu GRINDZTM finden Sie unter
www.mahlkoenig.de 

Verwenden Sie für die Reinigung des Mahlwerks den gröbsten
Mahlgrad(= höchstmöglicherμm-Wert).

1.Nehmen Sie den Bohnenbehälter  (1) von der Mühle ab (siehe S.  17 
„Bohnenbehälter abnehmen“).
AchtenSiedabeidarauf,zunächstdenBohnenbehälterzumMahlwerk
hinzuverschließenunddieimMahlwerkverbliebenenBohnenvollstän-
digzuvermahlen,bevorSiedenBohnenbehälterabnehmen.

2.FüllenSiedenMühlenreinigervonobendirektindasMahlwerk.
BeachtenSiedabeidieMengenangabendesHerstellersvomverwende-
tenMühlenreiniger.

3.Entfernen Sie ggf. überschüssigen Mühlenreiniger von der Bohnen-
behälteraufnahme  (15) und stellen Sie sicher, dass der Dichtring  (14)
ordnungsgemäßindieBohnenbehälteraufnahmeeingelegtistundflach
aufliegt(sieheAbb. B).

4.SetzenSiedenBohnenbehälterwiedereinundfixierenSie ihnmitder
Sicherungsschraube (16)(sieheS. 16 „Bohnenbehälter einsetzen“).

5.Stellen Sie einen Mahlgutbehälter* unter den Auslauf  (11), um den
Mühlenreinigeraufzufangen.

6.DrückenSieaufdenoberenBedientaster (20),umdenMahlvorgangzu
starten,undhaltenSieihngedrücktbisderMühlenreinigerkomplettver-
mahlenist.

7.Öffnen Sie den Bohnenbehälter, indem Sie den Trichterschieber  (17)
herausziehen.

8.VermahlenSieetwadiegleicheMengeKaffeebohnenwiezuvorMühlen-
reiniger,umrestlicheReinigungspartikelzuentfernen.

9.Entsorgen Sie den gemahlenen Mühlenreiniger und die gemahlenen
KaffeebohnenimGewerbe- / Restmüll.

* EingeeigneterMahlgutbehälterfürdieMühleistalsoptionalesZubehörerhältlich,Bestell-
nummer:703813.SiehedazuauchS. 35 „Optionales Zubehör“ 
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Fehlerbehebung
Fehler Ursache Abhilfe
DieMühle
mahltnicht,
dasDisplay
istnicht
beleuchtet.

• DerNetz-
steckeristnicht
eingesteckt.

» SteckenSiedenNetzsteckerin
eineordnungsgemäßinstallierte
Steckdose.

• DerÜberstrom-
schutzschalter
wurdeausgelöst.

» ÜberprüfenSie,obderAuslöseknopf
desSchutzschaltersherausgesprun-
genist.DrückenSieihnggf.wieder
hinein.BeiwiederholtemHeraus-
springendesSchalterswendenSie
sichanIhrenServicepartner(siehe
S. 34 „Wartung und Service“).

• Dieelektrische
Vorsicherung
wurdeausgelöst.

» ÜberprüfenSiedieelektrischeVor-
sicherung.BringenSiesiewiederin
ihrenAusgangszustandbzw.wech-
selnSiesieaus.PrüfenSie,obnoch
andereVerbraucherandieseSiche-
rungangeschlossensindundziehen
Sieggf.derenStecker.LöstdieVorsi-
cherungwiederholtaus,wendenSie
sichanIhrenServicepartner(siehe
S. 34 „Wartung und Service“).

DasDisplay
istbeleuchtet
aberdie
Mühlemahlt
nicht.

• DerBohnen-
behälteristnicht
eingesetzt.

» SetzenSiedenBohnenbehälter
ein(sieheS. 16 „Bohnenbehälter 
einsetzen“).
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Fehler Ursache Abhilfe
DieMühle
brummt,
mahltaber
nicht.

• DasMahlwerkist
verstopft.

» StellenSiedengröbstenMahlgrad
(= höchstmöglicherμm-Wert)einund
lösenSiedenMahlvorgangaus.Die
Mühlemahltsichfrei.StellenSieden
Mahlgradanschließendwährenddes
Betriebswiederaufdengewünschten
μm-Wertein.

• WegenÜber-
dosierungim
Siebträgerhat
sichKaffeemehl
inderMühle
gestaut 

» ReinigenSiedasAuslaufsystem(siehe
S. 25 „Auslaufsystem reinigen“).Stellen
SiedengröbstenMahlgrad(= höchst-
möglicherμm-Wert)einundlösen
SiedenMahlvorgangaus.DieMühle
mahltsichfrei.StellenSiedenMahlgrad
anschließendwährenddesBetriebswie-
deraufdengewünschtenμm-Wertein.

• DerMahlgradist
zufein.

» StellenSiedengröbstenMahlgrad
(= höchstmöglicherμm-Wert)einund
lösenSiedenMahlvorgangaus.Die
Mühlemahltsichfrei.StellenSieden
Mahlgradanschließendwährenddes
Betriebswiederaufdengewünschten
μm-Wertein.

• EinFremdkörper
befindetsichim
Mahlwerk.

» ReinigenSiedasMahlwerk(siehe
S. 24 „Reinigung“)undentnehmenSie
dabeidenFremdkörper.Lässtsichder
Fremdkörpersonichtentfernen,wen-
denSiesichanIhrenServicepartner
(sieheS. 34 „Wartung und Service“).
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Fehler Ursache Abhilfe
DieMühle
mahltnicht
feingenug.

• DieMahlschei-
bensindabge-
nutztodermüs-
senneujustiert
werden.

» FührenSieeineFeinkalibrierung
desMahlscheibenabstandsdurch
(S. 23 „Feinkalibrierung des 
Mahlscheibenabstands“)
» WendenSiesichfüreinen
MahlscheibentauschanIhrenService-
partner(sieheS. 34 „Wartung und 
Service“).

• DieFlapper
fehlen,sind
verschmutztoder
abgenutzt.

» ReinigenSiedieFlapper(Silikon-und
Metallflapper)odertauschenSiedie
Flapperaus.

DieMühle
mahltnicht
durchgehend,
dieMühle
unter-
brichtdie
Vermahlung 

• Kaffeebohnen
bildeneine
Brückevordem
Mahlwerks-
eingang.
DieKaffee-
bohnenrutschen
nichtnach.

» ReinigenSiedasMahlwerk(siehe
S. 27 „Mahlwerk reinigen“).

DieMühle
dosiertnicht
mittiginden
eingesetzten
Siebträger 

• DerAuslaufist
nichtkorrektauf
denSiebträger
ausgerichtet.

» RichtenSiedenAuslaufkorrektauf
denverwendetenSiebträgeraus
(sieheS. 17 „Siebträgerauflage und 
Auslauf einstellen“).

• DerAuslaufist
verstopft.

» ReinigenSiedasAuslaufsystem(siehe
S. 25 „Auslaufsystem reinigen“).

• DieFlapper
fehlen,sind
verschmutztoder
abgenutzt.

» ReinigenSiedieFlapper(Silikon-und
Metallflapper)odertauschenSiedie
Flapperaus.
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Fehler Ursache Abhilfe
DerBohnen-
behälterlässt
sichnicht
aufsetzen.

• EsliegenBohnen
inderBohnenbe-
hälteraufnahme 

» EntfernenSiedieBohnenausder
Bohnenbehälteraufnahme 

• DerDichtring
liegtnichtflach
inderBohnen-
behälterauf-
nahme 

» LegenSiedenDichtringsoindie
Bohnenbehälteraufnahmeein,dass
erflachaufliegt.

DieDosier-
genauigkeit
derMühle
nimmtab.

• DerAuslaufist
verstopft.Im
Innerender
Mühlehatsich
zuvielgemahle-
nerKaffeefest
abgelagert 

» ReinigenSiedasAuslaufsystem(siehe
S. 25 „Auslaufsystem reinigen“).Stellen
SiedengröbstenMahlgrad(= höchst-
möglicherμm-Wert)einundlösen
SiedenMahlvorgangaus.DieMühle
mahltsichfrei.StellenSiedenMahlgrad
anschließendwährenddesBetriebswie-
deraufdengewünschtenμm-Wertein.

• DerMühlen-
auslaufist
beschädigt.

» WendenSiesichanIhrenService-
partner(sieheS. 34 „Wartung und 
Service“).

• DieFlappersind
verschmutztund
müssengereinigt
werden.

» ReinigenSiedieFlapper(Silikon-und
Metallflapper).

• DerSilikonflapper
istabgenutztund
mussgewechselt
werden.

» WendenSiesichanIhrenService-
partner(sieheS. 34 „Wartung und 
Service“).

DerMühlen-
deckellässt
sichnicht
aufsetzen 

• DerFestschei-
benflanschist
nichtkorrekt
montiert.

» DerFestscheibenflanschmusskorrekt
ausgerichtetwerden.WendenSiesich
dafüranIhrenServicepartner(siehe
S. 34 „Wartung und Service“).

• DerVerstellring
istnichtkorrekt
montiert 

» DerVerstellringmusskorrektausge-
richtetwerden.WendenSiesichdafür
anIhrenServicepartner(sieheS. 34 
„Wartung und Service“).
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Fehler Ursache Abhilfe
DerMühlen-
deckellässt
sichnicht
abnehmen 

• DerMetallflapper
wurdemiteinem
spitzenGegen-
stand(z. B.mit
einemLöffel-
griff)nachoben
geschobenund
blockiertden
Mühlendeckel.

» DerMetallflappermussneuausge-
richtetwerden.WendenSiesichdafür
anIhrenServicepartner(sieheS. 34 
„Wartung und Service“).

EU-Konformitätserklärung
Hiermit erklärtdieHemro InternationalAG,dassdieMühlederRichtlinie
2014/53/EU sowie den weiteren relevanten Vorgaben zur Erlangung der
CE-Kennzeichnung*entspricht.
DervollständigeTextderEU-Konformitätserklärungistunterderfolgenden
Internetadresseverfügbar:www.mahlkoenig.com 

* SieheS. 8 „Erklärung verwendeter Zeichen“ 
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Technische Daten
Modell: E65T GbS
Spannung | Frequenz | Phase | 
Nennleistung: 100 V | 50/60Hz | 1~

110–127V | 60Hz | 1~
220–240 V | 50/60 Hz | 1~

Schutzart: IPX1
Schutzklasse: I
Vorsicherung: 16A-slow / 15A
Leerlaufdrehzahl

50Hz:
60Hz:

1 400 rpm
1 700rpm

Schallemissionswert
(währendderVermahlung): 70 dBA
Mahlleistung: 3–4g / s@ 60 μm*
Max.zulässigerBetriebszyklus

100 V | 50/60Hz: 2doppelteEspressi / min
(5Sek.an / 25Sek.aus)

110–127V | 60Hz: 2doppelteEspressi / min
(4Sek.an / 26Sek.aus)

220–240 V | 50/60 Hz: 3doppelteEspressi / min
(5Sek.an / 15Sek.aus)

EmpfohlenePause: 15–26Sek.
Max.Vermahlungszeit: 10 minimDauerbetrieb
Max.Tagesleistung: 30kg
Abmessungen(B×H×T): 195×620×283mm
Gewicht(netto): 12,2kg
Max.Trichterfüllmenge
(Standardtrichter): 1,2kg

* DieMahlleistungistabhängigvondergewähltenKaffeebohnensorte,demgewählten
MahlgradundderNetzfrequenz.DerWert60 µmentsprichtdemMahlscheibenabstand
vomkalibriertenNullpunkt.
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Entsorgung
Verpackung entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung sortenrein. Geben Sie Pappe und
KartonzumAltpapier,FolienindieWertstoffsammlung.

Mühle entsorgen

ElektrogerätesindmitdemnebenstehendenSymbolgekennzeich-
net. Altgeräte dürfen nicht in denGewerbe-/Hausmüll geworfen
werden!
Verbraucher sind gesetzlich verpflichtet, Altgeräte getrennt vom
Gewerbe-/Hausmüll, z. B. bei einer Sammelstelle der Gemeinde/
desStadtteils,zumZweckederWiederverwendungoderzurEnt-
sorgung abzugeben. Eine kostenfreie Rückgabe des Altgeräts an
denHändleristebenfallsmöglich.Damitwirdgewährleistet,dass
Altgeräte fachgerecht verwertet und negative Auswirkungen auf
dieUmweltvermiedenwerden.SindaufdemAltgerätpersonen-
bezogeneDatengespeichert,habenVerbraucherselbstfürderen
LöschungSorgezutragen.

Wartung und Service
» Wenden Sie sich im Service- oder Wartungsfall an eine autorisierte
Kundendienststelle fürMahlkönig-Produkte. Der Kundendienst beant-
wortetIhreFragenzuReparaturundWartungIhresProduktssowiezu
Ersatzteilen.
Explosionszeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auchunter:

https://hemro.net/
E65T_GbS_Product

https://hemro.net/
E65T_GbS_Instruction_Manual
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UnserTeamfürAnwendungsberatunghilftIhnengernebeiFragenzuunse-
renProduktenundderenZubehör.
» GebenSiebeiallenRückfragenundErsatzteilbestellungenbitteunbe-
dingtdieArtikel-undSeriennummerlautTypenschildderMühlean.
ImServicemenüwirddieVersionderMühleangezeigt.NennenSiediese
imServicefallIhremHändler.

HilfreicheInformationenrundumdieHandhabungderMühlekönnenSie
auch den Videos zur E65T  GbS auf dem YouTube-Kanal von Mahlkönig
entnehmen 
» ScannenSiedenfolgendenQR-Code,umdirektzumYouTube-Kanalmit
denVideoszurE65T GbSzugelangen:

https://hemro.net/E65TGbS__Service_PlaylistYouTube

Optionales Zubehör
FürdieseMühleistoptionalesZubehörerhältlich,unteranderemfolgende
Teile:
• Mahlgutbehälter(Bestellnummer:703813),
• WerkzeugfürMahlscheibenwechsel(Bestellnummer:700974).
AusführlicheInformationenzudemoptionalerhältlichenZubehörfürIhre
MühlefindenSieaufunsererWebseiteunter:

https://hemro.net/E65T_GbS_Product
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Hemro International AG
Thurgauerstrasse 80 | 8050 Zurich, Switzerland

T: +41 44 864 18 00 | F: +41 44 864 18 01
info@hemrogroup.com | www.hemrogroup.com


